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Reklamationen betreffend die Bern, 2. September — Berne, le 2 Septembre — Berna, li 2 Settembre
Spedition de» Blattes sind an

die Redaktion zu richten g Uhr Nachmittags 6 heures aprfes-midi 6 pomeridiaue expet i ton a

Inhalt. — Sommaire.
Werthtitel. Handelsregister. Registre du commerce. Emissionsbanken. Banques (Remission.

Post. Postes. Divers.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel. — litres disparus. — Titoli smarriti.

Amortisation.
Durch Erkenntniß des Bezirksgerichts St. Gallen vom 28. Juli d. J.

wird anmit der unbekannte Inhaber des Kassascheins der Ersparnisskassa
der Stadt St. Gallen Nr. 3427" de Fr. 500, d. d. 10. Mai 1888, lautend
auf Frau Frida Ammann geb. Tobler von Aadorf, aufgefordert, besagten
"Werthtitel binnen der Frist von drei Jahren von heute an dem Präsidenten
gen. Gerichts vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos erklärt würde.

St. Gallen, 29. Juli 1890.

(W. 62—s) Die ISezirksgericlitslianzlei.

Handelsregister — Registre du commerce. — Registro di commercio,

1. Hanptregister. — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone üi Znrigo

18f>0. 28. August. Die Firma Ernst Schock & C* in Zürich (S. H.
A. B. 1887, pag. 523) widerruft die an Wilhelm Bader ertheilte Prokura
und ertheilt dagegen eine solche an Placid Stierli von Aristau (Aargau),
in Zürich.

29. August. Die Firma Jacob ßiiuinlin in Außersihl (S. H. A. B.
1889, pag. 685) ertheilt Prokura an Gottlieb Bäumlin von Wigoldingen,
Thurgau, in Außersihl.

29. August. Die Firma IIch Schwärm in Iiihon-Zell (S. II. A. B.
1883, pag. 205, und 1887, pag. 419 und 169) ist in Folge Hinschiedes des
Kollchticgesellschafters Joh. Budolf Winkler und daheriger Auflösung dieser
Kollehtivgesellschafl erloschen und ebenso die Kollektivprokura Caspar Winkler
und Jakob Pfenninger. Die Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Firma Winkler-Nußberger £ Cif in lliimismühle-Zell (vide folgende
Publikation).

29. August. Die Firma J. C. Winkler in Bämismühle-Zell (S. II.
A. B. 1883, pag. 653, und 1887, pag. 119) ist in Folge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen.

Die Wittwen Ida Winkler geb. Nußberger und Emilie Winkler geb.
Nußberger, beide von Turbenthal, in Zell, haben unter der Firma Winkler-
Nussberger & C" in Rämismühle-Zell eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. September 1890 ihren Anfang nehmen wird und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firmen «Hch Schwarz» und «J. G. Winkler»
übernimmt. Baumwollspinnereien und -Weberein in Rikon und Iiämis-
mühle. Die Firma ertheilt Prokura an Jakob Pfenninger von Seen, in
Rämismühle-Zell.

29. August. Gewerbehalle der vereinigten Handwerker von Winter-
thur in Winterthur (S. II. A. B. 1888, pag. 135). In ihren
Generalversammlungen vom 17. Mai und 9. Juli 1890 hat diese Genossenschaft

ihren Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident ist Andreas
Stierstorfer, Aktuar Friedrich Muggier, Kassier Karl Sommer, alle von und
in Winterthur.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone fli Berna

Bureau Aarberg.
18HO. 29. August. Unter der Firma Landwirthschaftliclie

Genossenschaft VVerdthof besteht mit Sitz in Werdt eine Genossenschaft,
welche die möglichste Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes zum
Zwecke hat. Die Statuten datiren vom 27. Juli 1890. Mitglieder der
Genossenschaft können nur handlungsfähige Einwohner von Werdt
(Kirchgemeinde Kappelen) und Umgebung sein, welche im Besitze bürgerlicher
Rechte und Ehrenfähigkeit sind und keinem andern gleichartigen
Genossenschaftsverbande angehören, Sie wei den durch Beschluß der Genossenschaftsversammlung

aufgenommen, haben dio Statuten zu unterzeichnen und ein
Eintrittsgeld von Fr. 2 zu bezal.ler. Die •Genossenschaftsversammlung
beschließt allfälligo Jahresbeiträge, Eintrittsgelder und Bußen. Die
Mitgliedschaft geht verloren: Durch schriftliche Austrittserklärung, durch
Beschluß der Genossenschaftsversammlung wegen Nichterfüllung der
Verbindlichkeiten gegenüber der Genossenschaft, durch Verlust des Aktiv¬

bürgerrechtes und durch Tod. Die Rechte für freiwillig ausgeschiedene
Mitglieder gehen mit dem Tage der Austrittserklärung und für
Ausgeschlossene mit dem Tage des Vorstandsbeschlusses verloren. Ausgeschiedene
Mitglieder haften der Genossenschaft gegenüber für deren Verbindlichkeiten
noch ein Jahr nach der Ausscheidung. Jedes Mitglied haftet solidarisch
mit seinem ganzen Vermögen für die von der Genossenschaft rechtskräftig
übernommenen Verpflichtungen. Die Organe der Genossenschaft sind:
a. Die Genossenschaftsversammlung; b. der Vorstand, bestehend aus
Präsident, Kassier, Sekretär uud zwei übrigen Mitgliedern, gewählt durch
die Genossenschaftsversammlung auf die Dauer von zwei Jahren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und
außergerichtlich; Namens desselben zeichnen der Präsident oder sein
Stellvertreter und der Sekretär kollektiv. Es sind gewählt: Als Präsident
Bendicht Bangerter, Landwirth in Werdt; als Kassier und Vizepräsident
Jakob Jost, Landwirth daselbst; als Sekretär Adolf Jakob, Lehrer daselbst;
als Beisitzer Bendicht Bek, Landwirth in Werdt, und Johann Mühlemann,
Landwirth ebendaselbst. Das Geschäftsjahr schließt je mit dem 31.
Dezember.

Bureau Laupen.
29. August. Die am 23. März 1883 (S. II. A. B. 1883, pag. 407)

in das Handelsregister von Laupen eingetragene Firma Fried Ziliffff in
Wyleroltigen, Fabrikation und Handlung von Spirituosen, ist in Folge
Auswanderung des Inhabers von Amtes wegen gestrichen worden.

Kanton Liizern — Canton de Lncerne — Cantone' üi Lucerna

1800. 27. August. Inhaber der Firma Gottfried Jeiini in Schachen-
Werthenstein ist Gottfried Jenni von Entlebuch, wohnhaft in Schachen-
Werthenstein. Natur des Geschäftes: Bäckerei, Mehl-und Spezereihandlung.

27. August. Unter der Firma Yiclizuchts-Genossenschnft Zell bildet
sich mit Sitz in Zell auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft zu
dem Zwecke, durch Ankauf von einem Bullen (Zuchtstier) und Kühen
reinster Abstammung der Simmenthaler Fleckviehrasse, durch zielbewußte
Auswahl und Haltung sowohl der Stainmlhiere, als ihrer Produkte, durch
Führung eines Zuchtbuches und möglichst rationelle Aufzucht der Jung-
viehwaare, den Anforderungen der ausländischen Käufer besser zu
entsprechen, mithin einen größeren Gewinn ihrer züchterischen Thätigkeit zu
erreichen, als bisher. Die Statuten sind am 13. April 1890 festgestellt
worden und beginnt der Gesellschaftsbetrieb am 1. September 1890. Die
Aufnahme geschieht bei Gründung der Genossenschaft durch Unterzeichnung
der Statuten und Einlösung mindestens eines Antheilscheines; späterhin
kommt hinzu ein Beschluß der Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft
geht verloren durch freiwilligen Austritt, durch Unzahlbarkeit und
Ausschluß. Ersterer kann nur auf Schluß eines Rechnungsjahres stattfinden
und muß wenigstens drei Monate vorher dem Vorstande schriftlich angezeigt

werden. Die Mitgliedschaft geht auch auf die oder den Erben über,
welche die Liegenschaft des bisherigen Mitgliedes in Besitz nehmen. Bei
Austritt oder sonstigem Verlust des Genossenrechtes hat der Ausgetretene
oder sein Rechtsnachfolger Anspruch auf das Vermögen nach Maßgabe
von § 12 der Statuten der Genossenschaft. Ausschluß hebt jeden Anspruch
am Genossenschaftsvermögen auf. Das erforderliche Kapital wird beschafft:
a. Durch Einlösung von' Antheilscheinen durch die Genossenschafter. Die
Größe eines solchen untheilbaren und nicht übertragbaren (Ausnahmen
gestattet die Hauptversammlung) Antheilscheines beträgt Fr. 25 und ist
das Minimum von dreißig Antheilscheinen, also Fr. 750, gezeichnet und
einbezahlt; b. durch Gebühren für Eintragungen in's Zuchtbuch; c.
Sprunggebühren; d. dem Zuchtstier zufallende Prämien; e. eventuell durch
Anleihen; f. allfällige Beiträge des Kantons und des Bundes. Ein direkter
Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben. Die persönliche
Haftbarkeit ist ausgeschlossen, mit Ausnahme für Anleihen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand, zwei Rechnungsrevisoren

und die Expertenkommission. Erstere versammelt sich ordentlicher

Weise einmal des Jahres im Januar. Die Bekanntmachungen erfolgen
durch persönliche Anzeigen. Der Vorstand, mit zweijähriger Amtsdauer,
besteht aus drei Mitgliedern, nämlich: Präsident, Kassier und Aktuar.
Präsident und Aktuar führen kollektiv die verbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft. Präsident ist Alois Huber, Gerichtsschreiber; Kassier ist
Isidor Schwegler, Friedensrichter; Aktuar ist Alois Bernet, alle wohnhaft
in Zell.

28. August. Unter dem Namen Institut Bahlcgg besteht mit Sitz in
Baldegg, Gemeinde Hochdorf, ein Verein der Lehr- und Waisenschwestern
von Baldegg, mit dem Zwecke, in dem ihnen eigenthümlich gehörenden
ehemaligen Schlosse Baldegg eine Töchterschule zu führen und an andern
Schulanstalten, sowie an Armen- und Waisenhäusern zu wirken. Die
Statuten sind am 22. August festgestellt worden. Mitglied des Vereins ist
jede im Institut Baldegg wohnende Lehr- und Waisenschwester. Die Organe
des Vereins sind: Die Vereinsversammlung, die Oberin sammt Assistentin
und einem Rath von drei Mitgliedern mit dreijähriger Amtsdauer. Die
Wahlen geschehen durch die Vereinsversammlung. Oberin oder Assistentin
führen in Einzelzeichnung die verbindliche Unterschrift für den Verein und
vertreten allein denselben nach Außen. Oberin ist die ehrw. Schwester
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Ottilia Heller, Assistentin ist die ehnv. Schwester Johanna Aepli. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vermögen desselben und
haben weder bei Austritt noch Auflösung die Mitglieder irgendwelchen
Anspruch auf dasselbe.

Kanton St, Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau Flawyl (Bezirk TJntertoggenburg).

18!)0. 28. August. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma
lioesch Sutter & Cie in Jonschwil (S. IL A. B. 1883, pag. 193) sind
Frans Martin Sutter, Johann Baptist Sutter und Johann Martin Germann,
sämmtliche in Jonschwil wohnhaft gewesen, in Folge Todes ausgeschieden.
Von den bisherigen Gesellschaftern verbleiben daher noch in der Gesellschaft:

1) Joseph Cornelius Boesch von Krummenau, in Jonschwil;
2) Johann Anton Eisenring von und in Jonschwil; 3) Johann Baptist
Boesch von Krummenau, in Tablat; 4) die Erben von Johann Anton
Germann sei, nämlich: Johann, Marie, Joseph, Karl und Katharina

Germann, und Wittwe Gennann geb. Germann, sämmtliche von und in
Jonschwil. Der Kollektivgesellschaft sind als neue Gesellschafter
beigetreten: 1) Albert Sutter, Franz Martins sei. von Jonschwil, in St. Gallen;
2) Wittwe Sutter geb. Stillhart, und 3) Wittwe Karolina Germann geb.
Schweizer, letztere beide von und in Jonschwil. Zur Führung der
verbindlichen Unterschrift ist von den Gesellschaftern allein berechtigt
Joseph Cornelius Boesch. Die Firma ertheilt Prokura an Johann Sutter
von und in Jonschwil.

Kanton Neuentiurfl — Canton de NeucMtel — Cantone di NencMtel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1800. 2G aoüt. Le chef de la maison Jüines Jacot, ä La Chaux-
de-Fonds, est Jämes Jacot du I,ocle, domicilie k La Chaux-de-Fonds.
Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureaux: Bue du Temple-
Allemand, n° 17.

Bureau de Motiers (district du Val-de-Travers).
28 aoüt. La maison Albert Bovet, fabrique d'horlogerie, ä Fleurier

(F. o. s. du c. de 1883, page 86), donne procuration & Dame Cöcile
Bovet nöe Favre de Fleurier, y domiciliöe.

Bureau de Neuchätel.
28 aoüt. Sous la raison sociale Societe Neuchäteloise d'Imprimerie,

il est fondö une söcietö anonyme dont les Statuts ont üte dresses en
acte authentique le 19 juin 1890, regu J. P. Jeanneret, notaire, ä La Chaux-
de-Fonds. Le siöge de la societö est ä Neuchätel. Le but est l'exploitation
d'un ötablissement d'imprimerie et la publication d'un journal sous le nom
de «La Suisse Liberale», ou sous toute autre denomination. La duröe
de la societö est indöterminee. Le capital social est fixe ä trente-cinq
mille quatre cents francs (fr. 35,400), divise en 708 actions de cinquante
francs chacune, nominatives. Les publications de la sociötö seront vala-
blement faites dans la Feuille officieile du canton et dans le journal « La
Suisse Liberale». La societe est reprüsentee vis-ä-vis des tiers par la
signature collective de deux membres du conseil d'administration indistinc-
tement. Le conseil d'administration se compose de neuf membres, qui
ont ete nommös par l'assemblüe generale du 26 fövrier 1890. Ges membres
sont: Georges de Montmollin, ä Neuchätel; Edouard Perrochet, ä La
Chaux-de-Fonds; Georges de Goulon, Jämes de Dardel, Tliöodore Krebs,
Rodolphe Schinz, tous ä Neuchätel; Louis Pernod, ä Couvet; Jules Calame-
Golin, k La Chaux-de-Fonds, et Thöophile Colin, ä Gorcelles. Les bureaux
de la sociötö sont k Neuchätel, Rue du Concert, n° 8.

Kanton Gen! — Canton de Geneye — Cantone di Ginevra

1800. 27 aoüt. La liquidation de la societe en nom collectif TTinati
& Meier, commerce de glace ä rafraichir, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1890,
page 531), est terminie ä dater du 20 aoüt 1890, par le fait de la reprise
de l'actif et du passif par l'associö Charles Finaz, lequel en fait apport
k la nouvelle societe ci-aprcs mentionnöe.

Charles Finaz, domicilie ä Genfeve, et Frangois-Marie Gay, negotiant,
domicilii k Vulbens (Haute-Savoie), ont constitue ä Geneve, sous la raison
C. Finaz & C°, et le sous-titre de Glacieres Suisses, une sociötü en
commandite qui a commencö le 21 aoüt 1890 et qui a pour objet le commerce
de la glace. L'associe Charles Finaz est seul gerant responsable et Frangois-M.
Gay, associe commanditaire pour une somme de vingt mille francs.
Bureaux: 9, Place du Molard. Döpöts: En gare de Cornavin. La maison
a donne procuration gönörale au commanditaire Frangois-Marie Gay,
sus-düsigne.

27 aoüt. La maison _ZV. lVoog, negociant en vins, ä Mäcon, avec
succursale ä Geneve, sous la meme raison, et dont le chef est Salomon
Woog, domicilii ä Mäcon (F. o. s. du c. de 1883, page 836), a modifii
sa raison de commerce pour la rendre conforme k la loi, et signe, k dater
du 1er aoüt courant, sous la raison S. Woog, tant ä Mäcon qu'ä Geneve.
II n'est rien change aux pouvoirs conföres anterieurement au sieur Samuel
Brunschvig alliü Woog, aux fins de representor la succursale de Genöve.

27 aoüt. Fnsuite du dices du sieur Louis Soret, professeur, survenu
ä Geneve, le 13 mai dernier, la commandite de cent mille francs, dont il
etait titulaire dans la maison Lombard, Odier & C°, banquiers k Genöve
(F. o. s. du c. de 1890, page 42), a ötö transferee au fils et seul heritier
du titulaire döcödö, Charles Soret, professeur, domicilie ä Genöve.

27 aoüt. Le chef de la maison Jacques Montessuit, aux Charmilles
(Petit-Saconnex), est Jacques Montessuit de Bonneville (Haute-Savoie),
domicilie aux Charmilles. Genre de commerce: Cafe. Local: 26, Route
de Lyon.

Ije titulaire succede ä Kraneois Montessuit, aux Charmilles (inscrit
Montessui' dans la F. o. s. du c. de 1883, page 928), radie pour cause
de dices.

28 aoüt. Le chef de la maison C. Perriu, ä Genöve, est Constant
Perrin de Chavanne-le-Chene (Vaud), domicilie ä Genöve. Genre de
commerce: Meubles et objets d'occasion. Magasins: 30, Rue Rousseau.

Erhöhung der Notenemission der Kantonalbank von Bern.

Mittelst Schlußnahme vom 29. August 1890 hat der Bundesrath der
Kantonalbank von Bern in Bern die Bewilligung zur Erhöhung ihrer
gegenwärtigen Emission von Fr. 10,000,000 auf Fr. 15,000,000 unter Garantie
des Kantons Bern ertheilt.

Bern, den 30. August 1890.
Eidg. Finanzdepartcinent.

Elevation de remission de billets de la Banane cantonale
de Berne.

Par decision du 29 aoüt 1890, le conseil födöral a accordö k la
Banque cantonale de Berne, a Berne, d'elever son Emission actuelle de
billets de banque de fr. 10,000,000 ä fr. 15,000,000 sous la garantie du
canton de Berne.

Berne, le 30 aoüt 1890.
Departement federal des finances.

Rückruf von Banknoten.
Die Banque populaire de la Gruyöre in Bulle (B. 29) und der Crödit

Gruyerien in Bulle (B. 20) haben freiwillig auf ihr Notenemissionsrecht
verzichtet.

Nach Maßgabe des Regulativs vom 15. November 1883 werden die
Noten der genannten Banken hiemit zurückgerufen und für den Rückzug
eine Frist bis zum 31. Dezember 1891 bestimmt.

Die zurückgerufenen und eingelösten Noten dürfen von den genannten
Banken nicht wieder ausgegeben werden und es bleiben diese Banken bis
zum Ablauf der Rückzugsfrist allen Bestimmungen des Banknotengesetzes
unterstellt.

Die übrigen Emissionsbanken bleiben bis dahin verpflichtet, die Noten
der genannten Banken nach Maßgabe von Art. 20 und 21 des Banknotengesetzes

anzunehmen und einzulösen.

Bern, den 15. August 1890.
Eidg. Finaiizdepartcmont.

Rappel de billets de banque.
La Banque populaire de la Gruyere, k Bulle, (B. 29) et le Crödit

Gruyerien, k Bulle (B. 20), ont renonce volontairement k leur droit d'ömission
de billets de banque.

Suivant les prescriptions du röglement du 15 novembre 1883 les billets
des deux dites banques sont appeles au retrait et le terme est fixö au
31 decembre 1891. Les billets rappeles et remboursüs ne doivent plus ütre
mis en circulation par lesdites banques et celles-ci restent soumises k

toutes les dispositions de la loi sur les billets de banque jusqu'au terme
fixe pour le retrait.

Les autres banques d'ömission sont tenues jusqu'ä cette öpoque
d'aeeepter et de rembourser les billets des deux banques conforinernent
aux art. 20 et 21 de la loi.

Berne, le 15 aoüt 1890.
Departement federal des finances.

SflezifiMion der gesetzlichen Baarschait hei den schweizerischen Emissionsbanken

auf den 30. August 1890.

Sndcifleation de l'encaisse lbgale chez les hananes

au 30 aoüt 1890.
"emission suisses

M

9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
23
24
25

26
27
23

29
30
31
32
33
34
35
36

Firma — Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftliche Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern in Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agricole et industriel de la Broye

ä Estavayer • •

Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank in Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du commerce, Geneve

Appenzell A./Rh. Kantonalbank inllerisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Gruydrien ä Bulle
Zürcher Kantonalbank in Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise ä Fribourg
Caisse d'amortissement de la dette

publique ä Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri in Altorf
Kantonale Spar- und Leihkasse von Nid-

walden in Stans
Banque populaire de la Gruydre, Bulle
Banque cant1" neuchäteloise, Neuchätel
Banque commerciale neuchätel86,Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Depositum bei der Zentralstelle 1

Depot au bureau central
Gesetzliche Baarschaft i
Encaisse Ugale ]

Gold — Or

Fr.

2,920,100
669,675

4,097,290
813,750

2,530,585

327,815
254,780

1,466,590
412,710
856,750
494,990

1,348,385
914,140

7,109,140
962,005

2,946,465
6,760,485
1,539,040
1,966,215

147,790
8,468,540

605,675
489,070

614,080
4,045,220

206,675

204,505
129,920

1,194,120
1,354,720

563,395
701,430

1,285,810
210,940

57,440

j Ct.

58,670,240

1,700,000

60,370,240

Silber — Argent

Fr.
1,727,505

162,225
774,090

70,030
1,522,450

31,670
633,720
511,290

10,855
184,805
90,575

165,555
75,875

260,680
455,510

3,037,700
622,620
445,360
125,755

38,360
3,469,870

57,140
26,550

20,800
365,780
20,300

24,980
8,890

158,945
29,660

129,730
198,870
712,930

670
186,805

16,368,550

560,476

16,919,026

Ct.

90

90
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inki. Zweiganstalten) vom 30. August 1890.

Situation hehdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 30 aoQt 1890.

Billets

Circulation

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centraisteile

Esp&ces ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

Gesetzliche Kotendeck.
40 o/o der Zirkulation

Couvcrtnre legale
des billets

tOolo de la circulation

Frei verfügbarer Thell

Partie disponible

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Banellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen....
Crddit affr. et ind. de la Broye, Estavaye
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Licbtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Cbur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve

Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Ilerisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Genöve
Credit Gruyerien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leibkasse v. Nidw., Stans
Banque populaire de la Gruyfere, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. commerciale neuchäteloise, Neuchätel

Scbaffbauser Kantonalbank, Schaffbausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solotburner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Scbwyz

Stand am 23. August 1890 1

Etat au 23 aoüt 1890

9,450,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
9,000,000

800,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
1,991,000

1,000,000
3,000,000
2,000,000

20,000,000
3,000,000

15,000,000
17,300,000
4,000,000
5,000,000

300,000

20,350,000
1,500,000
1,000,000
1,500,000

10,000,000

500,000
500,000
277,300

3,000,000
3,250,000

1,500,000
1,500,000
4,000,000

500,000
500,000

9,445,950
1,469,650
9,080,800
1,903,450
8,935,200

797,500
1,477,450
3,860,350

970,250
1,986,800

993,450
2,996,000
1,97R450

17,417,000
2,995,150

12,200,250
15,196,400
3,984,250
4,442,250

263,200

18,146,300
1,484,850

977,400
1,428,650
8,903,800

494,600
495,350
260,300

2,871,300
3,169,550

1,480,250
1,491,700
3,977,450

493,200
500,000

Noten
anderer scliweiz,
Emissionsbanken

Billets
d'antres banques

d'emisöion suisses

Uebrige
Kassabestände

Auires valeurs

en caisse

Total

161,718,300
159,669,300

148,861,500
147,195,550

* Wotod ii 1

Abschnitten too
Dont «

eoopnres de J

Fr. 1000

» 500

„ 100
50

Fr. 9,650,000
„ 15,604,000
„ 87,512,600
„ 36,094,900

Fr. 148,861,500

+ 2,049,000

Ausgewiesene Circulation

Circulation accuses

Noten in Kassa der Banken

Billets che: lea banques

Noten in Händen Dritter
Billeta en msina de tiers

Fr.
3,778,380

587,860
3,632,320

761,380
3,574,080

319,000
590,980

1,544,140
388,100
794,720

397,380
1,198,400

788,580
6,966,800
1,198,060

4,880,100
6,198,560
1,593,700
1,776,900

105,280

7,258,520
593,940
390,960
571,460

3,561,520

197,840
198,110
104,120

1,148,520
1,267,820

592,100
596,680

1,590,980
197,280
200,000

59,544,600
58,878,220

+ 1,665,950

} Fr. 148,861,500.

| „ 11,135,050.

} Fr. 137,726,

-f 666,380

Fr.
1,269,435

294,890
1,446,134

125,835
830,831

40,485
314,898
439,920

66,976
252,730

188,212
317,280
201,435
523,306
219,757

1,104,133
1,469,395

391,981
315,115

80,870

5,145,363
95,771

124,660
63,420

887,472

29,135
31,345
34,690

270,977
153,534

175,064
303,620
487,384

14,330
44,245

17,744,666
18,716,320

Ct.

40

65
75
30

20
54
24
40

15
55

60
29

Ol

56
30

75
34

10

1,102,700
84,750

770,300
148,500
843,350

4,000
198,150
170,500
176,500

4,350

26,250
141,300
181,300
972,050
94,100

1,010,150
2,091,500

98,350
206,400
135,450

961,850
7,400

73,000
71,100

380,000

10,750
7,800

33,000
898,600
241,100

164,050
16,850

286,150
19,950
3,500

11,135,050
14,854,100

Stand am 23 August 1890
Etat au 23 aoüt 1890

450.

Fr. 132,341,450. —

— 971,653

Noten in nanden Dritter 1

Billeta en mains de tiers | Fr" 137>72M»0. -
Gesetzliche Baarschaft

L|)kes legales en caisse

Ungedeckte Circulation 1

Circniation nun concerts

— 3,719,050

Fr.
85,703
21,364

122 704
86,225
50,707

1,983
24,890

106,223
66,182
95,247

72,306
1,812
8,658

152,821
14,213

9,826
8,835

46,019
40,844

7,852

159,520
43,043
15,690
2,221

284,877

7,706
3,655
5,058

42,475
808,814

34,822
10,346
41,093

987
2,798

Ct.

96
05
09
62
51

80
09
31
21
79

60
20
13
50
80

35
55
31
25
44

99
61
15
42
87

50
26
30
36
23

2,487,1)34
1,856,261

„ 77,289,266.90

Fr. 60,437,183. 10

Fr. 54,746,910. —

-f 630,772

Gold - Or

Silber - Argent

Gesetzliche Baarschaft

Encaisae uetalliqae.

Fr.
6,236,219

988,861
5,971,458
1,121,941
5,293,963

365,463
1,128.918
2,260^783

687,753
1,147,048

681,148
1,658,792
1,179,973
8,614,978
1,526,131

7,004,239
9,708,290
2,130,050
2,338,759

329,452

13,525,254
740,154
604,310
708,201

5,113,870

245,431
'240,940
176,808

1.860,572
2,471,263

966,036
927,496

2,405,607
232,547
250,543

90,911,350
94,304,901

Ct.

36
05
74
37
81

80
29
88
45
19

75
75
13
10
09

36
55
87
55
44

74
95
15
42
45

50
26
30
56
88

26

30
97
7t
98

46

62 — 3,393,550 48

Fr. 60,370,240. —

„ 16,919,026. 90

} Fr. 77,289,266. 90

Fr. 77,594,540. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Vom 30. August 1890. — Du 30 aoüt 1890.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture suivant l'articlo 15 de la loi.

Total
Noten anderer

schweizerischer
Emissionsbanken

Billets
d'autres banques
demission suisses

Cheks, innert 8 Tngen
fällige Depot- u.

Kassascheine von Bauken

Ch&ques, bons de caisse
et de ddpöt de banques,
dchdaut dans les 8 jonrs

Innert 4 Monaten fällige — Echeant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

Kffets sur l'ötraugor

Lombard-Wechsel

Avances sur
uantissement

Schweis. Staatsk&sna-
Rcheine, Obligationen

und Coupons

Bons de caisse d'dtata
suisses, obligations des-
dlts dtats et leurscoupons

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genfrve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Genüve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 23. August 1

lsi0f,
Etat au 23 aoüt j

1ÖJU

9,000,000
20,000,000
15,000,000
17,300,000
5,000,000
3,250,000

843,350
972,050

1,010,150
2,091,500

206,400
241,100

61,505. —
3,899. 50

4,230,635. 65

7,961,625. 70

5,332,922. 17

6,143,132. 87

9,150,925. 40

4,092,063. 13

500,389. 82

50,000 —

4,644. 70

398,174. 50

119,211. 05

25,329. —

2,519,510. —
4,891,300. —
8,286,985. 15

8,885,820. —
1,343,556. 25

352,105. —

300,000. —

505,305. —

8,093,885. 47

14,236,480. 70

14,633,601. 52

17,518,627. 37

11,325,397. 70

4,710,597. 13 :

69,550,000
67,200.000

5.364,550
5,643,200

65,404. 50

20,760. 35
36,911,304. 92

35,342,183. 55
1,097,749. 07

1,279,269. 02
26,279,276. 40

25,744,622. 95
805,305. —
805,305. —

70,523,589. 89

68,835,340. 87

+ 2,350,000 — 278,650 + 44,644. 15 + 1,569,121. 37 — 181,519. 95 + 531,653. 45 — — -|- 1,688,249. 02

ÄLctiven — Actif"

Nr.
Firma

Raison sociale

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genfeve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Genüve
Banqne commerciale neuchäteloise

Stand am 23. August 1

Etat au 23 aoüt J
1890

Gesetzliche
Baarschaft

Espbces ayant
cours Iggal

Noter.dei kung
n, A. -5 de*. Gesetzes

Couvatture d.billets
sniv. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
dispon. Guthaben

Autres cräances
disponibles ä

courte ächdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans les

huit jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

4,404,911. 30
7,490,106. 60

5,984,263. Ol
7,667,955. —
2,092,015. 30
1,421,354. 65

8,093,885. 47

14,236,480. 70
14,638,601. 52

17,518,627. 37

11,325,397. 70

4,710,597. 13

1,395,024. 82

63,766. 15

794,711. 62

1,660,580. 86

59,102. 83

13,893,821. 59

21,790,353. 45

21,417,576. 15

26,847,163. 23

13,417,413. —
6,191,054. 61

8,935,200
17,417,000
12,200,250
15,196,400
4,442,250
3,169,550

1,099,474. 68

2,627,762. 85

1,192,153. 90
• 6,186,839. 56

294,860. 25

364,852. 10

164,000. — 10,198,674. 63

20,044,762. 85

13,392,403. 90

21,683,239. 56

4,737,110. 25

3,534,402. 10

* 29,660,605. 86

29,374,900. Ol
70,523,589. 89

68,835,340. 87
3,973,186. 28

3,940,904 96
103,557,332. 03

102,151,145. 84
61,660,650
61,050,500

11,765,943. 34

8,739,170. 27
164,000. —
164,000. —

73,590,593. 34

69,953,670. 27

— 314,294. 15 + 1,688,249. 02 + 32,281. 32 + 1,406,236. 19 + 610,150 + 3,026,773. 07 — + 3,636,923. 07

* Ohne Fr. 34 529 12 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen,
v-ans Ir. 84,529. 12 monnaies d appoint et monnaies dtrangäres non tarifees.

Aug"s* *8.90 *?} B?se1' Bern' Geuf> Lausanne, St. Gallen und Zürich 3>/a °/o.Fscompte le 80 aoüt 18.0 a Bäle, Berne, Genäve, Lausanne, St-Gall et Zurieb 3'/i °/o.

Jr*»SHiven — l'assif
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Bekanntmachungen, - Avis, - Ävvisi,

Post. Postdampfschiff-Verbindungen. Die Schiffsabgänge von Genua nach den
La Plata-Staaten lind für den Monat September auf die Tage des 1., 3., 12., 15., 24.
und 28. festgesetzt worden.

— Poststückverkehr mit den Fidschi-Inseln (Australien). Von nun an können
auch Poststücke (colis postaux) ohne Werthangabe und ohne Nachnahme im Gewicht
bis 8 kg nach den 1!idschi-Inseln (Australien) durch Vermittlung der britischen
Postverwaltung Beförderung erhalten. Die bei der Aufgabe zu erhebende Frankatur beträgt
bei der Leitung über Hamburg oder Bremen und England für Stücke bis 1 kg Fr. 4. 25,
für Stücke über 1 bis 3 kg Fr. 8. 25; bei der Leitung über Belgien und England für
Stücke bis l kg Fr. 4 50, für Stücke über 1 bis 3 kg Fr. 8. 50. Ein jedes Stück muß
von drei Zolldeklarationen begleitet sein.

— Transport von lebendem Geflügel und von Hunden. Die Verfügungen Nr. 134 und
145 d. J. (S.H. A.B.Nro. 117 und 122) werden aufgehoben und durch nachstehende
Bestimmungen ersetzt: 1) Hunde sind vom Posttransport gänzlich ausgeschlossen. 2) Andere lebende
Thiere dürfen in passender Verpackung zur Postbeförderung angenommen werden, wenn
die Sendungen nicht mehr als 5 kg wiegen und in keiner Richtung die Dimension von
70 cm überschreiten. Außerdem dürfen vom gleichen Versender nicht mehr als zwei
Sendungen für den gleichen Postabgang und an die gleiche Adresse aufgegeben werden.

Postes. Correspondances des paguebots-poste. Les döparts des paquebots de Gönes
pour les Etats de la Plata ont öte fixes comme suit pour le mois de septembre: 1er, 3,
12, 15, 24 et 28.

— Echange des colis postaux avec les ties Fidji (Australie). On peut dösormais
accepter ä l'expödition, par l'intermediaire de l'administration britannique, des colis

fr. 8. 25 au delä de 1 kg jusqu'ä 3 kg; par la voie de Belgique et d'Angleterre fr. 4. 50
jusqu'ä 1 kg, fr. 8. 50 au delä de 1 kg jusqu'ä 3 kg. Chaque colis doit ötre accompagnö
de trois declarations de douane.

— Transport de volaüles Vivantes et de chiens. Les ordres de service n°" 134 et 145
de 1890 (v. F. o. s. du c. n°8117 et 122) sont supprimes et remplacös par les dispositions
suivantes: 1° Les chiens sont entierement exclus du transport par la poste. 2° D'autres animaux
vivants peuvent, bien emballös, ötre transports par la postes, lorsque les envois ne
pösent pas plus de 5 kg et ne depassent dans aucun sens la dimension de 70 cm. Le
möme expdJiteur ne peut pas expedier plus de deux envois ä la fois par le meme
courrier et ä la meme adresse.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Verschiedenes. — Divers.

Situation tlo tvanquo» 6trantföres.
Banque nationale de Belgique.

21 aoüt. 28 aoüt. 21 aoüt. 28 aoüt.
Fr. Fr. Fr. Fr.

Encaisse mötallique 108,084,972 106,873,448 Circulat.de billets 365,410,280 369,997,220
Portefeuille 305,070,470 307,756,783 Comptes courants 65,913,197 64,647,858

Telegraphen. Le cäble de Buenaventura ä Santa Elena est interrompu. Les
tölegrammes pour Equateur et au-delä s'expödient par la voie de Galveston.

IiisertioiiFpreis:
Die halbe Spaltenbreite 25 Cts.,

die «ante Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Privat-Anzeigen — Annonces non officiellas Prix d'irLsertioii:
25 cts. la petite llgne,

50 cts. la ligne de la largenr d'une colonne.

Solotliurner Kantonalbank.
Kündigung von Obligationen.

Wir künden hiemit die nachbezeichneten, s. Z. von der Hypothekar-
kassc des Kantons Kolotliurii ausgegebenen Obligationen zur
Rückzahlung wie folgt:

^11r 1. nvtftrz 1891.
43/4 °/o Anleihen vom 1. September 1875.

Nr. 1 bis 1275 (das ganze Anleihen).
ä 4 °/o: Nr. 11,752, 11,805, 11,810, 11,815/16.
ä 4y4 %: Nr. 10,708/13.
ä 47a %: Nr. 9303, 9330/31, 9638, 9820, 9836, 9889, 10,245.
ä 48/4 °/o: Nr. 2909/48, 2959/63, 2986/3058, 3061/3108, 3117/18,

3120/3232, 3268/75, 3278/79, 3298/303, 3337/41, 3352, 3372/401, 3404/11,
3426/35, 3438/42, 3477/81, 3515, 3553, 3604, 3626/27, 3698/707, 3710/12,
3948/67, 4062/161, 4258/307.

Mit 1. März 1891 hört die Versinsung dieser Obligationen auf.
Die gekündeten Titel können von den Inhabern in 38/4°/o Obligationen

unserer Anstalt konvertirt werden. Dieselben sind periodisch je auf Ende
einer festen Anlagedauer von drei Jahren kündbar und werden in Stücken
von 500, 1000 und 5000 Franken, auf den Namen oder den Inhaber
lautend, ausgegeben.

Die Anmeldung zur Konversion muss bis 31. August
18DO bei einer der iiaehbezeichueteu .Stellen stattfinden.

Bei den gleichen Stellen findet vom Verfalltage an die Rückzahlung
der übrigen Titel und vom 25. September 1890 an der Umtausch der kon-
vertirten Titel spesenfrei statt.

Von früher gekündeten und fälligen Obligationen sind noch
ausstehend und tragen nicht mehr Xins:

Nr. 2783.
A. Obligationen der Solothurnischen Bank.

B. Obligationen der Hypothekarkasse des Kantons Solothurn.
Nr. 11,462/66, 11,486/87, 11,514/16, 11,527/28, 11,560/62, 11,577/78,

11,648/49, 12,075.
C. 48/4 °/o Anleihen der Hypothekarkasse des Kantons Solothurn

vom 1. November 1874.
Nr. 408, 460/63, 481, 507/8, 578/79, 636/37.
Solothurn, den 25. Juli 1890.

Der Direktor :

Itlägis.
Konversions- und Eiiilösungsstellen:

In Solothurn, Ölten, Kalstlial unsere Kassen.
» Kasel J. Riggenbach.

Isaac Dreyfus, Söhne.
» Kern Tschann-Zeerleder & C'\
» Zürich Schweizerische Kreditanstalt.

Aktiengesellschaft Leu & C".
d Neuenbürg Pury & C".
» St. tiallen Mandry & Dorn.
» Wiiitertimr Bank in Winterthur. (S 230 Y)

Ausgekündet unter Bedrohung des Rechtsnachtheils des Ausschlusses
von der Masse: Die Firma Willy & llirsbrunner, Hanf- und
Flachsspinnerei in Lenzburg, Kollektivgesellschaft.

Inhaber: Willy, Joli. Anton, von Wangs, Kanton St. Gallen, und
llirsbrunner, Eduard, von Sumiswald.

Eingabefrist bis 8. September 1890 in der Gerichtskanzlei Lenzburg.
Frist zum Einspruch gegen das Klassifikations- und Geldstagsprotokoll

vom 22. September bis 6. Oktober 1890.

Leneburg, den 12. August 1890.

Namens des Bezirksgerichtes,
Der Vize-Gerichtspräsident:

Häuser.
Der Gerichtsschreiber:
W. Oschwald.

Anleihen
der

Einwohnergemeinde der Stadt Bern.
Heute sind in Gegenwart der dazu berufenen Zeugen nachstehende

Nchuldschciuc von je Fr. 1000 hcrausgeloost worden:
a. Von dem im Jahre 1888 konvertirten Anleihen von Fr. 3,792,000

zur Rückzahlung auf 15. November 1890:

1) Schuldscheine vom 1. Mai 1884:
Nr. 15, 71, 87, 109, 146, 188, 256, 285, 311, 326, 374, 674, 974,

1001, 1360, 1424, 1475, 1618, 1662, 1769, 1804, 1909, 1946, 2048,
2063, 2221, 2268, 2400, 2416, 2488, 2512, 2657, 2685, 2893, 2950,
3101, 3163, 3218, 3233, 3344, 3404, 3467.

2) Vom 4 °/oigen Bundessitzanleihen vom 1. März 56/57:
Nr. 472 (3556), 473 (3557), 476 (3558), 482 (3559), 659 (3605), 1166 (8785).

NB. Die in Klammern den Titelnummern beigesetzten Zahlen
entsprechen den Nummern auf der Vorderseite der zugehörenden Coupons.

b. Vom 372 %igen Bundessitzanleihen vom 1. März 1853/54 zur
Rückzahlung auf 1. März 1891:

Nr. 2, 12, 34, 43, 75, 76, 79, 103, 181, 186, 207, 221, 230, 291,
296, 324, 327, 346, 361, 387.

Bern, den 29. August 1890.
Der städtische Finanzdirektor:

(B 4472) Heller-15 iirgi.

Papierfabrik Biberist.
Die Tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden gemäß §§ 12—20 der

Statuten zur Theilnahme an der

25. ordentlichen Generalversammlung
hiemit eingeladen auf

Samstag den 27. September 1890, Vormittags 11 Ulir,
in den Gasthof zur Krone in Solothurn.

Verliandlungisgegenstäncle:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung.
2) Verfügung über den Heingewinn.
3) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrathes, des Präsidenten und

des Vizepräsidenten.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren für den nächsten Jahresabschluß.

Biber ist, 1. September 1890.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Vizepräsident: Der Direktor:
A. Jcnt. Oscar Killer.

/JcF ' Qt -^ Patentlrt
'^ I. d. Schweiz 4t i. Auslande *

[Kautschuk-Stempel]
(Eigene Fabrikation)

\Lieferung v. einen Tag zum andern/

s r» Musterblätter gratis ii franco pj\a —£/„ Gravlranstait A/

Sociale ä'appareillap electripe

Grctii!
Einrichtungen von Zentralstationen für

Elektrische Beleuchtung
in Städten, Gemeinden, Hötels,
Werkstätten etc. (H2111X)

Abonnements auf das „Schweizerische
Handelsamtsblatt" werden vom 1. Januar
an von allen Postburraux, sowie von der
Expedition entgegengenommen.

Buchdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsblattes') in Bern. — Imprknerie JENT & REINERT (Expedition de la'Feuüle officielle «wisse du commerce) ä Berne


	

